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Viele Kinder scheitern bereits in der Grundschule, weil sie zuhause keine Hilfe 
im schulischen Bereich erfahren oder nicht erfahren können. In den weiter-
führenden Schulen vergrößern sich die Lücken. Zahlreiche Studien belegen, 
dass zu viele Jugendliche in unserem wohlhabenden Land von der Schule 
abgehen, ohne vernünftig rechnen, lesen und schreiben zu können, bei rund 
fünf Prozent fehlt jeglicher Abschluss. Die Abwärtsspirale ist programmiert. 
Die Chancen, ein gutes selbstbestimmtes Leben zu führen, schwinden.

Hier werden Kinder 
sa�  und schlau.

Das soziale Malteser Projekt satt & schlau, das en-
gagierte Kölner ehrenamtlich seit Herbst 2011 auf-
bauen, will helfen, solche Bildungsmisstände zu 
verhindern. Das Konzept: Hauptamtliche und eh-
renamtliche Kräfte bieten Grundschulkindern aus 
sozial schwierigsten Verhältnissen montags bis 
donnerstags von 12 bis 16 Uhr eine Intensivbetreu-
ung in kleinen Gruppen mit maximal zehn Jungen 
und Mädchen. Der Fokus liegt weniger auf dem ge-
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meinsamen Mittagessen, als vielmehr auf der Haus-
aufgabenbetreuung und der spielerischen Lernhil-
fe sowie den kreativen Aktivitäten. satt & schlau 
kooperiert mit Grundschulen, die aufgrund ihres 
Einzugsgebietes diese Ergänzung zu ihrem eigenen 
Nachmittagsprogramm gut brauchen können. Bis-
her gibt es fünf satt & schlau-Standorte in Köln –
in Chorweiler, Riehl, Heimersdorf, Zollstock und 
Meschenich. 

Code führt direkt auf die website

spenden:
Förderverein satt & schlau e.V. Köln
Sparkasse KölnBonn
IBAN: DE37 3705 0198 1931 3046 69

Wer Näheres zu satt & schlau wissen möchte, kann sich auch über die Website 
des von den Maltesern unabhängigen Förderverein satt & schlau e.V. Köln in-
formieren. Der Förderverein fi nanziert im wesentlichen dieses soziale Projekt 
und ist für Spenden außerordentlich dankbar. 


